
Georg Wild, Sonntag, 18.09.2011  
Vierter Sieg im vierten Auswärtsspiel 
SV Denkingen - DJK Donaueschingen 3:4 (1:1). Das halbe Dutzend ist voll: Mit dem knappen Sieg in 
Denkingen blieb die DJK im sechsten Spiel in Folge ohne Niederlage und behielt gleichzeitig auswärts mit 
dem vierten Erfolg ihre blütenweiße Weste. Die Anfangsphase gehörte allerdings den Platzherren, die unbe-
dingt den zweiten Heimsieg einfahren wollten und sehr druckvoll begannnen. So tauchte bereits nach zwei 
Minuten Graf allein vor DJK-Keeper Neininger auf, der reaktionsschnell zur Ecke klärte und wenig später 
mit einer Glanzparade gegen den gleichen Spieler rettete (17.). Der erste gefährliche Angriff der Gäste, die 
zunächst zu lässig agierten, führte gleich zur Führung, als Vantaggio eine Rechtsflanke von Haßforther am 
hinteren Pfosten mit der Brust über die Linie drückte (26.). Auf der Gegenseite hatte Wagner viel Pech mit 
einem Pfostenschuss (35.), war jedoch unmittelbar vor dem Pausenpfiff aus kurzer Distanz erfolgreich, 
nachdem die DJK-Abwehr den Ball vertändelt hatte (45.). Der zweite Durchgang begann mit einem 
Haßforther-Schuss, der das Ziel knapp verfehlte (46.), ehe nach einem erneuten Ballverlust der Gäste wiede-
rum Wagner das Leder aus 25 Metern überraschend in die Maschen setzte (56.). Das Blatt wendete sich, als 
die Baaremer nach einer Stunde endlich mehr Zweikampfwillen zeigten, während die Linzgauer dem hohen 
Anfangstempo Tribut zollen mussten und innerhalb von zwei Minuten in Rückstand gerieten. Zunächst 
staubte Vantaggio nach zu kurz abgewehrtem Schuss des eingewechselten Herrmann ab (75.) und war 
schon wenig später nach Herrmann-Querpass zum drittenmal erfolgreich (77.). Als Cakici   - wie schon 
kürzlich in Überlingen - per Freistoß von rechts an Freund und Feind vorbei ins Schwarze traf (82.), war die 
Entscheidung gefallen. Nach weiteren DJK-Chancen verkürzte der eingewechselte Seitz in der Nachspielzeit 
zum Endstand (90.).     
Ovidiu Naidin (DJK Donaueschingen): Wir agierten zunächst ohne Leidenschaft und erfüllten die Vorga-
ben nicht. Positiv sind lediglich die drei Punkte.  
DJK Donaueschingen: Neininger, Remlinger, Leuthner, Özay, Kasprczak, Limberger, Cakici, Zimmer-
mann, Vantaggio (84. Plavci), Caracciolo (58 Herrmann), Haßforther (78. Damaxis), 
Tore: 0:1/2:2/2:3 (26./75./77.) Vantaggio, 1:1/2:1 (45./56.) Wagner, 2:4 (82.) Cakici, 3:4 (90.) Seitz  
Schiedsrichter: Marvin Holdermann (Herbolzheim) 
Zuschauer:150   
 
 
 
 
 
 


